
Schulnachrichten von Michaelis 1841 — 42

I . hehr Verfassung .

Prima ,

Ordinarius der Director .

Lateinisch 8 St . , seit Joh . 7 St . Cic . de Orat . Lib . I II . Horat . Sat . Lib . I , 1 — 6 ( mit
Uebergehung der zweiten Sat . ) . Plaut , miles gloriosus 3 St . Schriftliche Ar¬

beiten nach Seyifert ’s Palaestra Ciceroniana 1 St . Sprechübungen und Extem¬

poralien 2 St . Der Director .

Griechisch 8 St . , seit Joh . 7 St . Thucydides ( ausgewählte Abschnitte ) , Plat . Gorgias ,
Theocrit ’ s Adoniazusen nebst einigen andern Idyllen , Sophocl . Ajax beendigt

und 600 Verse des Oedip . Tyr . 5 St . Exercilien und Extemporalien 1 St . DerDirector . Homer 2 St . , seit Job . 1 St . In der einen Stunde wurde stets in der
Ilias bald mehr statarisch , bald cursorisch weiter gelesen von Rhaps . XVII —
XXIII einschliesslich . In der zweiten wurden die für die Alterthümer wich¬

tigen Stellen durchgenommen . Prof . Francke .
Deutsch 2 St . Stil I St . Declamation 1 St . Prof . Francke .

Englisch 2 St . Zur Uebung im Stil wurde Florian ’s Novelle Selico aus dem Französi -
sischen ins Englische übertragen . Gelesen wurde Shakspeare ’ s Romeo and Ju -

liet Act . 3 bis zu Ende und Aluch ado about nolhing . Zur Uebung in der Con -

versationssprache wurden Lloyd ’s Gespräche benutzt . Prof . Francke .

Französisch 2 St . Schriftliche Uebungen , theils freie Aufsätze , theils Uebersetzungen . —
Lesung des prosaischen Theils der Ideler ’schen Chrestomathie und eines neuern

Theaterstücks . — Mündliche Ueberselzung der beiden von Schiller aus franzö¬

sischen Quellen geschöpften Lustspiele . — Als Sprechübungen regelmässige

kleine Vorträge und Erzählungen . — Neben dem Unterricht in der Classe fort -

, laufende schriftliche Uebersetzung mehrerer Abschnitte aus Ideler ’ s Chrestoma¬

thie . — Zeitweise mündliche Wiederholungen der schriftlich übersetzten Ab¬

schnitte . Her Lehrer spricht fast ausschliesslich französisch . Dr . Meister .

Hebräisch 2 St . Lectiire in Gesenius ’s Lehrhuche ( Geschichte „ Simsons“ und „ Aus dem
Lehen Davids“ — Ausgewählte Abschnitte aus Jud . und 1 . Sam . ) 1 St . Gram¬

matik nach Gesenius und Exercilien zur Einübung der Formen 1 St . Collab .Gravenhorst seit Ostern ; vorher Dr . Herxheimer .
6
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Religion 2 St . Mit dem Beginn des Sommersemesters , wo Herr Pastor Schlutter den Un¬

terricht abgab , worden — nach stets vorausgehender gemeinschaftlicher Andacht

durch Gesang und Gebet oder durch Rede — nach Anleitung des Pelri ’ schen
Lehrbuchs die einleitenden Vorkenntnisse erörtert und zwar in vorherrschend

entwickelnder und katechelischer Weise . Dr . Meister .

Alter thumskunde 1 St . Griechische Alterthumskunde nach Schaaf . Prof . Francke .

Mathematik 3 St . nach Teilkampf . Arithmetik cap . 1 — 6 . Geometrie cap . 1 — 5 . Prof .
Habicht .

Physik 1 St . ( seit Ostern ) nach Fischer ’s Lehrbuche . Erster Abschnitt . Prof . Habicht .

Geschichte 3 St . Römische Geschichte bis zum Schlüsse der alten Geschichte nebst einer

allgemeinen Uebersicht der ganzen alten Geschichte nach Haacke ’s Lehrbuche .

Dr . Zeising .

Zeichnen 2 St . ( seit Johannis ) . Elemente und Anfang des perspectivischen Zeichnens .

Maler Döring .

Gesangunterriehl 1 St . für die sänuntlichen Schüler der vier obern Klassen . Allgemeine

Vorkenntnisse , Stimmübungen , kurze Anliphonien für gemischten Chor , Cho¬

ralgesang und Liederübung . 1 St . für eine Auswahl der befiihigsten und geüb¬

testen Schüler der vier obern Klassen . Vierstimmige Lieder . Chorpräfect Kanz¬
ler .

Secnntl a .
Ordinarius Professor Francke .

Lateinisch 10 St . , seit Joh . 9 St . Virgil . Aen . I , 402 — IV incl . Terent . Andria und

2 Acte der Adelphi 2 St . Liv . XXI , 38 — XXII , 10 . Cic . Tusc . I — II . 2 St .

Exercitien nach Grotefend 1 St . Extemporalien 1 St . Grammatik : Syntaxis

ornata und Partikellehre nach Zumpt 1 St . Metrische Uebungen 1 St . Prof .

Francke . C ' ic . pro Sext . Rose . Am . 2 St . ( später 1 St . ) . Dr . Zeising .

Griechisch 8 St . , seit Joh . 6 St . Iloin . Odyss . XIV — XX . 2 St . Plut . Apol . c . 19 bis

zu Ende . Xenoph . Memorab . I , 11 . 2 St . ( seit Joh . 1 St . ) . Grammatik nach
Rost und Exercitien nach Rost und Wuestemann 2 St . Prof . Francke . Herodo -

tus anfangs statarisch , dann cursorisch ( ausgewählte Abschnitte aus lib . I u . II . )

2 St . ( seit Joh . 1 St . ) . Der Dircctor .

Deutsch 3 St . Stilistik ( grammatische und logische Zergliederung der Perioden ) nach

Herling 1 St . Stil 1 St . Declamatorisches Lesen 1 St . Dr . Zeising .

Englisch 2 St . Grammatik nach Wagner . Uebungen im Uebersetzen aus dem Deutschen

ins Englische nach dem zweiten Theile der Wagner ’schen Grammatik . Lec -

türe : Vicar of Wakelield . Anleitung zur Conversation : Lloyd ’s Gespräche .
Prof . Francke .

Französich 3 St . Schriftliche Uebungen über grammatische Regeln ; daneben ein mündli¬

cher grammatischer Cursus . Lesung des prosaischen Theils der Chrestomathie

von Ideler mit grammatischer Erklärung und ergänzende Stücke der Einübung

der Grammatik . — Mündliche Uebersetznng von bereits übersetzten französi¬

schen Stücken . — Mündliche Uebersetznng von kleinen zu diesem Zwecke nach

dem Französischen bearbeiteter Dramen . — Als Sprechübungen frei vorgefra -

gene Anekdoten . — Neben dem Classenunlerrichte fortlaufende ' schriftliche Ue -

bersetzungen aus Ideler ’s Chrestomathie . Der Vortrag des Lehrers grossentheils

in französischer Sprache . Dr . Meister .



Hebräisch 2 St . Formenlehre bis zu den unregelmässigen Verben . Uebersetzung von Ge¬
nes . 1 — 3 und 6 . Collab . Korner .

Religion 2 St . Mit Prima combinirt .
Allerthumskünde 1 St . Römische Antiquitäten nach Schaaf . Prof . Krauche .

v
Mathematik 3 St . Die Anfangsgründe der Algebra und die Geometrie der Ebene bis zur

Lehre von den Flächenräumen . Prof . Habicht .

Geschichte 3 St . Römische Geschichte vom Anfänge an bis zum Untergange des weströ¬
mischen Reichs nebst einer allgemeinen Uebersicht der ganzen alten Geschichte .

Dr . Zeising .

Zeichnen 2 St . ( seit Joh . ) . Elemente und Anfang des perspectivischen Zeichnens . Maler
Döring .

Gesang . S . unter Prima .

Tertia .

Ordinarius Dr . Zeising .

Lateinisch 10 St . , seit Joh . 9 St . Caesar de B . G . I , 26 — II , 35 . 2 St . Ovid . Met . I ,
253 — 567 . I , 748 — 779 . II , 1 — 366 . und Anfangsgriinde der Prosodie und Me¬

trik 2 St . Exercitien und Extemporalien 2 St . Dr . Zeising . Cic . oral . Catil .

I , und angefangen II . 2 St . ( seit Joh . 1 St . ) . Collab . Gravenhorst . Cornel . Nep .

Epam . und Pelop . mit steter Hinweisung auf Zumpt 1 St . Latein . Grammatik

( hauptsächlich Formenlehre ) 1 St . Collab . Körner .

Griechisch 6 St . Xenoph . Anab . Lib , I — II . 2 St . Der Director , seit Ostern Collab .
Gravenhorst . Grammatik nach Rost und Exercitien 4 St . Dr . Zeising .

Deutsch 3 St . Grammatik ( Lehre vom Satz ) . 1 St . Dr . Zeising . Der praktische Unterricht
übte die Schüler im Lesen und im freien declamatorischen Vortrage von geeig¬

neten Dichtungen , wobei die sittliche und ästhetische Bildung wesentlich mitbe¬

rücksichtigt wurde . 1 St . In einer zweiten St . wurde in entsprechender Weise

zur Bildung eines richtigen Stils und zur richtigen Behandlung der in freien

Aufsätzen darzustellenden Aufgaben Anleitung gegeben . Dr . Meister .

Englisch 2 St . combinirt mit Secunda .
Französich 3 St . Wiederholungen der letzten Stufe der Quartaner - Aufgabe . Fernere Ein¬

übung des unregelmässigen Zeitworts nebst einem miltlern G ’ursus der Gramma¬

tik , Mündliches und schriftliches Uebersetzen aus beiden Sprachen . ■— Neben

dem Classenunterricht schriftliche Uebersetzung des Telemaque . — Zur An -,

leitung zum Sprechen regelmässige kleine Vorträge — Anekdoten , Gedichte .
Dr . Meister .

Religionsunterricht 2 St . Luthers Katechismus bis zum fünften Gebot ( seit Ostern ) . Col¬
lab . Gravenhorst .

Mathematik 4 St . nach Tellkampf . Arithmetik : 1 . und 2 . Buch bis zur Lehre von den
Zahlensystemen 2 St . Geometrie : Abtheilung II , Buch 1 , cap . 1 — 4 bis zur

Lehre von den Convergenten incl . 2 St . Prof . Habicht .

Geschichte 2 St . nach Haacke ’s Lehrbuche . 1 ) Geschichte der asiatischen Reiche . Collab .
Timmler . 2 ) Geschichte Griechenlands bis zur macedonischen Eroberung . Col¬

lab . Gravenhorst .

Geographie 2 St . nach von Roon . Oro - und Hydrographie von Europa . Collab . Hei¬
necke . Dann Uranographie ; Oro - und Hydrographie von Asien , Afrika , Ame -

6 *
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rika und Australien nebst einer Einleitung in die physikalische Geographie .
Collab . Körner .

Zeichnen 2 St . ( seit Joh . ) . Elemente . Maler Döring .

Gesang . S . unter Prima .

Quarta .
Ordinarius Coliaboralor Gravenhorst .

Lateinisch 11 St . , nach Joh . 9 St . Cornel . Nep . ( Thein . Aristid . , Ciin . , Paus . ) 2 St .

Collab . Timmler , seit Ostern ( Lysand . , Alcib . ) Collab . Gravenhorst . — Gedicke ’s

latein . Lesebuch ( Abschnitt 5 und 7 ) 2 St . Collab . Daude , seit Ostern ] St .
Collab . Körner . Uebersetzen aus dem Deutschen nach Grölet . 1 St . Collab .

Daude , später Collab . Körner . Liebungen in der Formenlehre und Vocabelnler -

nen 1 St . Collab . Körner . Exercitien und Extemporalien 1 St . Grammatik

nach Zumpt ( Syntax bis § . 492 und Formenlehre ) 4 St . Collab . Timmler , im
Sommersemester Collab . Gravenhorst .

Griechisch 6 St . Mehlhorns Lesebuch 2 St . Der Direclor , im Sommerhalbjahre Collab .

Gravenhorst . Grammatik nach Rost bis zu den Verben in fu 3 St . Dr . Zeising ,

seit Ostern Collab . Gravenhorst . Exercitiep 1 St . Dr . Zeising .

Deutsch 4 St . Grammatik und Dictiren 2 St . Aufsätze 1 St . Collab . Körner . Decla -

mirübungen 1 St . Collab . Gravenhorst .

Französisch 4 St . Elementare Stufe . Leseiibungen unmittelbar verbunden mit Uebersez -

zen aus dem Deutschen ins Französische und umgekehrt . Erlernung und Ein¬

übung der Bestandtheile und Formen des einfachen Satzes . Vorzugsweise Be¬

rücksichtigung des Zeitworts . Einübung desselben in einfachen Sätzen . — Mit

den Vorgerücktem Erlernung der unregelmässigen Zeitwörter und Lesung des
Wilhelm Teil von Florian nebst andern leichten Lesestücken in schriftlicher

Abfassung mit theilweisen Wiederholungen in der Classe . Dr . Meister .

Religionsunterricht 2 St . Erklärung der Parabeln des Herrn nebst Erlernung von Bibel¬
stücken . Collab . Körner .

Mathematik 3 St . nach Tellkantpf . Arithmetik : Einleitung , die Grundoperationen , entge¬

gengesetzte Grössen und Buchstabenrechnung 1 St . Dr . Bieg , im Sommer Col¬

lab . Heinecke . Geometrie : Allgemeine Einleitung nebst der Lehre von den Li¬

nien , Winkeln und geradlinigen Figuren 2 St . Prof . Habicht .

Geschichte 2 St . nach Ilaacke ’s Lehrbuche . Alte Geschichte der asiatischen Staaten bis

zur alexandrinischen Occupation excl . nebst einer geographischen Lebersiebt der

belrefl 'enden Länder . Coli . Timmler im Winter . Alte Geschichte der griechi¬

schen Staaten bis zu den Perserkriegen nach vorausgeschickter Geographie des
alten Griechenlandes . Collab . Gravenhorst im Sommer .

Geographie 3 St . , wie in Tertia mit Ausnahme der Einleitung . Im Winterhalbjahre Col¬

lab . Heinecke , im Sommerhalbjahre Collab . Körner .

Zeichnen 2 St . ( seit Job . ) . Elemente . Maler Döring .

Gesang . S . unter Prima .

Erste I & ealclasse .

Mathematik 4 St . nach Teilkampf , a ) Arithmetik : Erstes und zweites Buch bis zu der

Lehre von den imaginären Zahlformen 2 St . b ) Geometrie : Trigonometrie und
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die krummflächigen Körper . Buch I , c . 6 . bis Buch II , c . 3 . incl . 2 St . Prof .Habicht .

Physik 4 St . , im Winter 3 St . Fortsetzung und Beschluss der Lehre von der Wärme .
Beschluss der Lehre von den mechanischen Potenzen . Von der Krystallisation .

Anfang der Electricitätslehre ( die Reibungselectricität ) nach Fischer , herausgege¬

ben von August . Dr . Bley .
Chemie 3 St . Die Lehre von den nichtmetallischen Grundstoffen und ihren Verbindungen

nach Köhler . Dr . Bley .

Botanik (praktische ) 2 St . Die Pflanzen Deutschlands mit Excursionen . Collab . Heinecke .
Zeichnen 2 St . Im Winter Prof . Habicht , seit Joh . Maler Döring .

Zweite Bealclasse .

Mathematik 4 St . Algebra 2 St . Prof . Habicht . Die Lehre von den Grundoperationen
in ganzen , gebrochenen und widerstreitenden Zahlen 2 St . Dr . Bley .

Physik 2 St . Allgemeine Eigenschaften der Körper ; dann die Lehre von den festen und
tropfbar - flüssigen Körpern nach Heussi ’s Compendiuin 1 . Cursus . Dr . Bley .

Physikalische Geographie 1 St . Einleitung , Atmosphärographie , Oceanographie nach von
Boon 's Lehrbuche . Dr . Bley .

Chemie 2 St . Vom Stickstoffe und vom Kohlenstoffe und von ihren Verbindungen mit
den nichtmetallischen Elementen . Lehre von der Verbrennung . Vom Schwefel

und seinen Verbindungen . Dr . Bley .

Mineralogie 2 St . Einleitung und Krystallographie . Dr . Bley .
Zoologie 2 St . im Sommersemester . Die allgemeinen Eigenschaften der Thiere . Dr . Bley .
Praktisches Bechnen 3 St . Einübung der Proportionen , einfache und zusammengesetzte

Regel de tri , einfache und zusammengesetzte Zins - und Rabattrechnung . Can -

didat Engelmann ( im Winter Lehrer Fischer ) .

Zeichnen 2 St . Prof . Habicht , seit Joh . Maler Döring .

01 » c r f| u £ u ( a.
Ordinarius Collaborator Heinecke .

Lateinisch 6 St . im Winterhalbjahre , 5 St . im Sommerhalbjahre . Döring ’s Elementarbuch
2 St . Grammatik nach Zumpt ( Formenlehre bis zu den unregelmässigen Verben

incl . ) 3 St . Exercitien 1 St . Collab . Daude im ersten , Collab . Körner im zwei¬
ten Semester .

Deutsch 6 St . Grammatik nach Heyse 2 St . Collab . Daude , seit Ostern Collab . Heinecke .
Aufsätze , orthographische Uebungen und Declamation 3 St . Candid . Engel¬mann , seit Ostern Collab . Heinecke . Lesen 1 St . Lehrer Schmelzer .

Denkübungen 2 St . , seit Joh . 1 St . nach Krause : Uebungen in deutlicher Erkenntniss hö¬
herer nnd niederer , reiner und entgegengesetzter Begriffe , bildlicher , sinnver¬

wandter und mehrbedeutender Ausdrücke . Candid . Engelmann .

Formenlehre 2 St . Anschauung und Zeichnung der Linien , Winkel und geradlinigen Fi¬
guren nach Harnisch . Candid . Engelmann ( im Winter Lehrer Fischer ) .

Zahlenlehre 1 St . Die vier Species nach Graf . Candid , Engelmann .
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Geographie 1 St . Topische von Europa ; politische von Portugal und Spanien . Collah .
Heinecke .

Geschichte 2 St . Alte Geschichte ( nach Bredow ) bis auf Alexanders Tod . Privatlehrer
Kilian .

Naturgeschichte 1 St . Einleitung und Naturgeschichte der Säugethiere im Umrisse . Col -
lab . Heinecke .

Religion 2 St . Biblische Geschichte des Neuen Testaments . Erlernung der fünf Haupt¬
stücke , einiger Lieder und Bibelverse . Collab . Heinecke .

Rechnen 4 St . a ) Tafelrechnen 3 St . b ) Kopfrechnen 1 St . Lehrer Schmelzer .
Kalligraphie 5 St . Cantor Naumann .
Gesang 1 St . Einstimmiger Choral - und zweistimmiger Liedergesang . Chorpräfect Kanzler .
Zeichenunterricht wurde denen , die ihn zu haben wünschten , zwei Mal in der Woche

( Mittwochs und Sonnabends Nachmittag von 1 — 3 Ühr ) ertheilt von dem Zei¬
chenlehrer Naumann .

U n t e r «j u 1 n t a .
Ordinarius Collaboralor Heinecke .

Lateinisch 4 St . Lesen , Vocabelnlernen , Grammatik ( Formenlehre bis zum Verbum ) ,
schriftliche Hebungen . Collab . Heinecke .

Deutsch 4 St . Grammatik nach Ileyse ( Declination und Conjugation ) , orthographische
Uebungen und Aufsätze 3 St . Candid . Engelmann . Declamatorischer Vortrag
1 St . Collab . Heinecke .

Denkübungen 2 St . Collab . Heinecke .
Gedächlnissübungen 1 St . Candid . Engelmann .
Naturgeschichte 1 St . Beschreibung und Classification bekannter Thiere . Collab . Heinecke .
Religion 2 St . Biblische Geschichten aus dem Neuen Testamente nach Hühner 1 — 30 und

die fünf Hauptstücke , Erlernung einiger zuvor erklärter Lieder aus dem Ge¬

sangbuche und Gebete . Lehrer Oleg .

Rechnen 5 St . Tafelrechnen 4 St . , Kopfrechnen 1 St . Lehrer Schmelzer .
Kalligraphie 5 St . Cantor Naumann .
Lesen 6 St . theils im Gutmann theils in der Bibel , mit letzlerm zugleich Bibelkenntniss

verbunden . Chorpräfect Kanzler und Seminarist Reich .

Gesang 2 St . Allgemeine Vorkenntnisse , Stimmübung , Choral - und Liedergesang , beides
einstimmig . Chorpräfect Kanzler .

Sexta .

Ordinarius Lei cer Schmelzer .

Religion 2 St . Biblische Geschichte nach Hübner . Seminarist Reich .
Moral 1 St . ( Erzählungen , meistens aus der heiligen Schrift entlehnt ) . Candid . En¬

gelmann .
Deutsche Sprachlehre 1 St . Bildung des einfachen Satzes nebst Angabe seiner Bestand -

iheile und deren Veränderung . Candid . Engelmann .
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Orthoepie 1 St . Seminarist Schöne .
Orthographie 1 St . Lehrer Schmelzer .
Denkübungen 1 St . nach Krause . Benennung sichtbarer Gegenstände , ihrer Eigenschaften

und Merkmale , Gebrauch und Nutzen der Dinge etc . Candid . Engelmann .

Gedächinissübungeti 1 St . Candid . Engelmann .
Zahlenlehre 2 St . nach Gräf . Die vier Species . Candid . Engelmann ( im Winter Lehrer

Eischer ) .
Rechnen 5 St . theils Tafel - theils Kopfrechnen . Lehrer Schmelzer .
Schreiben 5 St . Canlor Naumann .

Naturgeschichte 2 St . Die bekanntesten Säugethiere und Vögel . Collab . Heinecke .
Lesen 4 St . im Gutmann . 2 St . Lehrer Schmelzer , 2 St . Seminarist Reich .

S e i» 4 i m a (

Religion 1 St . Biblische Geschichte . Lehrer Oley .
Schreiben 5 St . Cantor Naumann .

Rechnen 4 St . Zifferkenntniss und die vier Rechnungsarten . Lehrer Oley .
Gedächlnissübungen ( Auswendiglernen von Gebeten , Liedern und kleinen Gedichten ) . Leh¬

rer Oley .
Lesen 8 St . , Buchstabiren 2 St . ( im Kinderfreund von Wilmsen ) mit der ersten Abthei¬

lung , Lauliren 6 St . nach den Karten von Winter mit der zweiten Abtheilung ,

zusammen 16 St . Lehrer Oley .

II . Verordnungen der Mehörden .

Im Ganzen wurden der Gymnasialdirection im Laufe dieses Jahres 72 Rescripte

und Rundschreiben des Herzoglichen Consistoriums zugefertigt . Von den Rescripten be¬

zieht sich ein grosser Theil auf die durch Ausführung eines neuen Lehrplanes und Verle¬

gung der vier obern Gymnasial - und der damit in Verbindung stehenden Realklassen in

das neue Gymnasialgebäude notlnvendig gewordenen Veränderungen in den ökonomischen

Verhältnissen der Anstalt , andere , die wir zum Theil unter der Rubrik „ Chronik“ - berüh¬

ren werden , betreffen gnädigste Geschenke an die Anstalt , die Einführung neuer Unter¬

richtsgegenstände , Anstellungsgesuche von Schnlamtscandidaten , Verwaltung von vakant ge¬

wordenen Lehrerstellen theils durch die angestellten Lehrer theils durch Hülfslehrer und

Remuneration derselben , Abberufung bisheriger und Berufung neuer Lehrer , noch an¬

dere hatten mehr die persönlichen Verhältnisse des Directors , namentlich die Reguli¬

rung seines Diensteinkommens und die Erweiterung oder Ausbesserung seiner Amtswoh¬

nung , auch wohl gegen ihn erhobene Beschwerde , zum Gegenstände . Hier mögen nur

folgende Verordnungen im Auszuge Platz finden :

1 ) Vom 13 . October 1841 : Auf Bericht des Directors werden die Versefzungs -

und Einführungsgebühren auf das Doppelte des bisher Entrichteten festgestellt ,

wovon die eine Hälfte dem Director als Honorar für seine Bemühungen , die

andere der Bibliothekkasse bestimmt wird . Hiernach betragen
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I . die Einfiihrungsgebühreti : II . die Versetzungsgebühren :

in Prima 2 52g . — ^ 16
- Secunda 1 - 12 - 12 -

- Tertia 1 — - 8 -

- Quarta — - 16 - 6 -

- Oberquinta — 8 - 4 -

- Unterquinta — 6 - 3 -
- Sexta — - 4 - 2 -

2 ) Vom 14 . Januar 1842 . „ Seine Herzogliche Durchlaucht , unser gnädigster Herr ,
haben unterm 16 . vorigen Monats zu genehmigen geruhet ,

1 . dass beim Gymnasium zu Bernburg die bisher Quinta und Sexta genann¬

ten Classen beziehungsweise die Namen Oberquinla und Unlerquinla füh¬

ren , die bisher Septima genannte Classe getheilt und diese Theile künftig

Sexta und Septima bezeichnet werden dürfen ; so wie

2 . dass die Erhöhung des Schulgeldes in Oberquinla auf 1 Tlialer quartaliter

und in Septima auf 8 Groschen desgleichen wegen nöthiger Herstellung

eines Fonds zur Remuneration für einen vorzugsweise in Septima zu be¬

schäftigenden Seminaristen sogleich eintreten soll ;

welches der Gymnasialdirection auf den Bericht vom 31 . October praet . zur Nach¬

achtung hiemit bekannt gemacht wird . “

3 ) Vom 23 . März 1842 ; „ Nach Höchster Resolution sollen von den für die Be¬
dürfnisse der Realschule bewilligten jährlichen 140 Thalern in Zukunft 40 Tha -

ler auf Reagentien , 15 Thaler auf Holzkohlen , Glaskolben etc . für die Experi¬

mente , 45 Thaler auf Reparaturen und Veränderungen der Instrumente , der

Ueberschuss von 40 Thalern aber auf Anschaltung von Büchern und Schriften

für das Fach der Real Wissenschaften und Vorlegeblätter zum Zeichenunterricht

verwendet werden . Auch soll der Gymnasialdirector das Inventarium der Real¬

schule jährlich revidiren , nötigenfalls ein Inventarienverzeichniss anfertigen ,

jedenfalls alljährlich zu Ostern eine Inventarienrechnung über Ab - und Zugang

bei Herzoglichem Consistoriuin einreichen , und über die Erhaltung und gehörige

Reinigung der Instrumente wachen . “

4 ) Vom 1 . Juni 1842 . Durch Höchste Ordre wird befohlen , dass der zu erthei -
lende Turnunterricht durch den Gymnasialdirector und nötigenfalls durch einen

Arzt gehörig beaufsichtigt werde . Ueber die Mitwirkung eines Arztes wird

gutachtliche Anzeige verlangt .

5 ) Vom 12 . August 1842 . Abschriftliche Mittheilung der Höchsten Resolution , dass

das Gymnasium fortan den Namen Carls - & ymnastlim führen soll .

6 ) Durch ein Rundschreiben vom 3 . August 1842 werden die Schulinspectoren an¬

gewiesen , den unter ihrer Inspection stehenden Lehrern zur pünktlichen Nach¬

achtung bekannt zu machen und einzuschärfen , dass kein Schullehrer ohne Ur¬
laub während der Schulzeit oder während der Ferien sich vom Orte seines

Schuldienstes entfernen darf , sondern jeder Schullehrer zu beabsichtigten Reisen

von 24 Stunden bis 14 Tagen unter Angabe des Orts , wohin er reisen will ,

und der Dauer der Abwesenheit Erlaubnis » von seinem Schulinspector , bei Rei¬

sen über 14 Tage aber Urlaub beim Herzoglichen Consistoriuin zeitig nachzu¬
suchen und einzuholen verbunden ist .
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III . Chronik der Anstalt .

Mit dem Anfänge des Wintersemesters am 19 . October wurde das neue Gyinnasial -

gebäude , in welches die vier ohern ( ' lassen nebst den beiden llealclassen verlegt wurden ,

feierlich eingeweihet . Mit dieser Einweihungsfeier , welcher die anwesenden Mitglieder des

Geheimen G ’onferenzrathes , das Herzogl . Consistorium , mehrere Mitglieder der Landescol -

legien und Freunde des Schulwesens beiwohnten , wurde die Einführung des bisherigen
Conrectors und Professors Dr . Herbst , der unter dem 7 . October an die Stelle des mit dem

Priidicat , , Consistorialralh“ in Ruhestand versetzten Dircctors und Professors Herzog zum

Di rector ernannt worden war , und des an die Stelle des Conrectors tretenden Subconrectors

und Professors Dr . Francke verbunden und die ganze Feier mit der Entlassung der Abitu¬

rienten , von denen mehrere Reden in deutscher und lateinischer Sprache gehalten hatten ,
beschlossen .

Versetzungen der Schüler in höhere Classen hatten , einige wenige Ausnahmen in

den untern Classen abgerechnet , seit Michaelis 1840 nicht stattgefunden , indem eine zu .

Anfänge des Jahres 1841 aus dem Gremium des Lehrercollegiums unter dem Vorsitze des

Ephorus , Herrn Landessuperintendenlen Dr . Walther auf Höchsten Rcfehl behufs der Ein¬

führung von Reformen ernannte Commission die allmählige Erhebung der verschiedenen

Classen des Gymnasiums auf eine höhere Stufe wissenschaftlicher Rildung als ein dringen¬

des Rediirfniss ansah und dem gemäss einen neuen Lehrplan entwarf , nach welchem erst

zu Ostern 1842 eine allgemeinere Versetzung , und auch diese nur in einem beschränk¬

teren Umfange , vorgenommen werden konnte . In Folge dieser Maassregel sind die ohern

Classen zur Zeit weniger stark besetzt als früher , zumal da durch die Errichtung eines be -
sondern Schullehrerseminars unter der Direction des Herrn Consistorialassessors Schelle

auch diejenigen Schüler , die sich zu künftigen Volksschullehrern vorbereiten , dem Gym¬

nasium entzogen wurden . Auch aus den untern Classen gingen mehrere Schüler wegen

des erhöhten Schulgeldes ah , um wohlfeilere Elementarschulen der Stadt zu besuchen .

Ueber diese geringere Frequenz kann sich indess das Lehrercollegium , das sich einer treuen

Pflichterfüllung bewusst ist , nicht nur durch die gewisse Aussicht , dass jene nur vorüber¬

gehend sein werde , sondern und noch weit mehr durch die Wahrnehmung der grossem

Leistungen vollkommen beruhigen . Jetzt ist es keinem unbefähigten oder unfleissigen

Schüler mehr möglich bis zu den hohem Classen des Gymnasiums emporzusleigen , da

seine Versetzung einzig und allein abhängig gemacht wird von seiner Tüchtigkeit , von

der er durch ein am Schlüsse jedes Semesters stattfindendes Versetzungs - Examen Zeugniss

ahlegen muss . Auf eine Versetzung propter barbam darf Niemand rechnen .

Zur Belebung des Fleisses unter unsern Schülern und um die Eltern und Angehö¬

rigen derselben fortwährend in Bekanntschaft mit deren Bestrebungen und Leistungen zu

erhalten , wurden statt der ehemaligen jährlichen im Laufe dieses Jahres vierteljährliche ,

theils tabellarische llieils schriftlich ausgearbeilele Censuren gegeben , iiberdiess die schon

früher eingerichtete , aber oft in Vergessenheit gerathene , monatliche mündliche Censur

regelmässig abgehalten , und zwar in der Art , dass die Schüler classenweise am Ende jedes

Monats vor das in der Aula versammelte Lehrercollegium beschieden und mit dem Ur -

theile der einzelnen in jeder Classe unterrichtenden Lehrer bekannt gemacht , mit freund¬

lichem Halbe unterstützt , in geeigneten Fällen aber nicht bloss streng zurechtgewiesen ,

sondern auch auf der Stelle bestraft wurden . Dagegen wurde die Vertheilung von Büchern

als Prämien an die fleissigsten und gesittetsten Schüler aus triftigen Gründen ahgeschaftt

und für gut befunden , den Prämienfonds zur Anlegung einer Schülerbibliothek , die gedie¬

gene Werke der deutschen , englischen , französischen Litleratur , sowie die griechischen
und römischen Classiker enthalten soll und mit der Zeit enthalten wird , zu verwenden und

denselben durch angemessene Beiträge der Gymnasiasten zu vermehren . Wie es möglich

war schon jetzt eine Anzahl guter Werke aus den genannten Litteraturen anzuschaflen wird

weiter unten , wo von dem Lehrapparale die Rede ist , gezeigt werden . 7



Das Lehrercollegium erfuhr in diesem Jahre einen bedeutenden Wechsel . Die drei
Collaboratorstellen wurden durch den Abgang der Herren Campe , Timmler und Daude , von
denen der erstgenannte zu Michaelis als Prediger nach Gross - Polei , der zweite zu Ostern
in derselben Eigenschaft nach Opperode versetzt wurde , der dritte aber die erste Lehrer¬
stelle an der hiesigen hohem Töchterschule annahm , säinintlich erledigt , aber schon zu
Ostern provisorisch und zu Johannis definitiv durch die Herren Schul - und Predigfamtscan -
didaten Gravenhorst , Heinecke und Körner wieder besetzt , nachdem dieselben zuvor auf
Höchsten Befehl eine schriftliche und mündliche Prüfung vor der Herzoglichen Schulamts -
candidaten - Prüfungsconunission rühmlich bestanden und durch mehrere Probe - Leclionen ihre
Lehrgaben gehörig documentirt hatten . Die durch Beförderung des Herrn Prof . Dr . Krauche
zum Conrector erledigte Subconrectorslelle wurde bis zu Ostern provisorisch , dann definitiv
dem Lehrer an der höhern Töchterschule , Herrn Dr . Zeising , übertragen , nachdem der¬
selbe bereits mehrere Jahre im philologischen Fache an unserer Anstalt unterrichtet hatte .
Durch Höchste Resolution vom 2ü . Mai , welche der Gymnasialdirection durch Rescript des
Herzoglichen Consistoriums vom I . Juni mitgelheilt wurde , genehmigten Se . Durchlaucht ,
dass ers ' ens eine zweite Lehrerstelle an der Realschule errichtet und dieselbe proviso¬
risch dem Schulamlscandidaten Heinrich Bley , zweitens , dass eine besondere Lehrerstelle
für den Zeichenunterricht in den vier obern Ciassen des Gymnasiums , den Realclassen
und dem Seminar für jetzt gegründet und dieselbe ebenfalls provisorisch dem Maler

Adolph Döring anvertraut werde . Als Remuneration wurden jedem der beiden proviso¬
risch angestellten Lehrer , von denen Herr Dr . Bley sich einer Prüfung vor der Herzog¬
lichen Sehulamtscandidafen - Prüfungscommission unterzogen halte , 150 rtbl . jährlich bewil¬
ligt . Ingleichen wurde durch Höchste Ordre vom 8 . Mai , welche der Gymnasialdirection
durch Rescript des Herzoglichen Consistoriums vom I . Juni 1842 mitgethcilt wurde , der
Improvisator Herr Volkerl als Turnlehrer , vorbehaltlich seiner Utilisirung als Improvi¬
sator , mit einem jährlichen Gehalte von 200 rthl . auf Kündigung angestellt . Der Gesang¬
unterricht , der wie der gymnastische Unterricht ausserhalb der Schulstunden liegt , wurde
bis jetzt nach einer vorläufigen Anordnung des Directors von dem Chorpräfecten Herrn
Kanzler besorgt . Als Hiilfslehrer in den untern Ciassen wurden ausserdem im Laufe die¬
ses Jahres Herr Predigtamtscandidat Engelmann , Lehrer Eischer , Chorpräfect Kanzler und
die Seminaristen Oley , der die sümmtlichen Unterrichtsstunden in derSeplima , mit Ausnahme
des Schreibunterrichts , versah , Kilian , Reich und Schöne beschäftigt . Herr Pastor Schlut¬

ter , welcher den Religionsunterricht in den beiden obersten Ciassen ertheilte , wurde wegenvermehrter Amtsgeschäfte auf sein Ansuchen zu Ostern entlassen und dieser Unterricht
einem Lehrer des Gymnasiums in der Person des Herrn I ) r . Meister übertragen . Zu der¬
selben Zeit ging der Unterricht in der hebräischen Sprache , welcher bis dahin Aron dem
Herrn Landesrabbiner Dr . Herxheimer unentgeltlich besorgt wurde , wofür ihm der Dank
der Anstalt gebührt , in die Hände der Herren Collaboratoren Gravenhorst und Körner über .
Das Lehrerpersonal besteht demnach gegenwärtig aus dem

Director Professor Dr . Herbst .
Conrector Professor Dr . Branche .
lsten Lehrer der Realclassen Prof . Habicht .
Subconrector Dr . Zeising .
Lehrer Dr . Meister .
Collaborator Gravenhorst .

„ Heinecke .

, , Körner .

2ten Lehrer der Realclassen Dr . Bley .
Zeichenlehrer für die obern und Realclassen

Maler Döring .

I Lehrer der Gymnastik Volkeri .
jCustos Schmelzer .
Cantor Naumann .
Zeichenlehrer für die untern Ciassen Naumann .
Hiilfslehrer Candidat Engelmann .

, , Chorpräfect Kanzler .
„ Seminarist Oley .

, , , , Kilian .

, , , , Reich .

„ , , Schöne .
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Zur Universität wurden Michaelis 1841 mit dein Zeugniss der Reife folgende Pri¬
maner entlassen :

1 ) Friedrich Kellner aus Reinstedt ,

2 ) Anion Schwenche aus Rathmannsdorf ,

3 ) Gustav Rasch aus Hoym ,

4 ) Friedrich Pabst aus Frose , um Rechtswissenschaft
zu studiren .

Desgleichen erhielten zu Ostern von der Herzogi . Abiturienten - Prüfungscommission

das Zeugniss der Reife :
1 ) Wilhelm Henning aus Coswig ,

2 ) Edmund v . Lattorf aus Klieken ,

Welche beide ihren Schulcursus auf ausländischen Gymnasien gemacht hatten .

Jetzt gehen folgende drei Primaner unserer Anstalt nach wohlbestandenem Examen

mit dem Zeugniss der Reife zur Universität :

1 ) August Fleischer aus Bernburg , um Philologie und Theologie ,

2 ) Heimann Steinlhai aus Gröbzig , um jüdische Theologie ,

3 ) Wilhelm Sleinkopff aus Bernburg , um Rechtswissenschaft
zu studiren .

um Theologie ,

Schülerzahl zu Michaelis 1842 .

In Prima 15

, , Secunda 15

, , Tertia 20

„ Quarta 52

, , Oberquinta 44

, , Unterquinta 61

„ Sexta 51

„ Seplima 91

Zusammen 349 .

Bibliotheken und Lehrapparat .

Die Gymnasialbibliothek , welche durchaus keinen Fonds besitzt , sondern einzig und

allein aus der Hälfte der einkommenden Inscriptions - und Versetzungsgelder , sowie aus dem ,

was von den auf unserm Gymnasium gebildeten Abiturienten für die Maturitäts - Zeugnisse ge¬

zahlt wird , ihre Einkünfte nimmt , konnte , da die Versetzungen ! ■§■Jahr hindurch unterblieben

und aus den oben angegebenen Gründen auch jetzt noch spärlich sind , keine bedeutenden An¬

käufe machen , sondern musste sich darauf beschränken , unvollständige Werke , W' ie den Thu -

cydides von Poppo zu completiren und diejenigen , welche in Lieferungen erscheinen , wie z .

B . die Byzantinischen Geschichtschreiber von Niebuhr , fortzusetzen . Erfreulicher gestalten
sich die Aussichten für die nächste Zukunft . Mittelst Höchster Resolution vom 27 . Junius ,

welche der Gyinnasialdirection durch Consistorialrescript vom 29 . Junius mitgetheilt wurde ,

geruhete Se . Herzogi . Durchlaucht die dem Dr . Zeising bewilligt gewesene und mit seiner

Beförderung zum Subconrector cessirende Zulage von 150 rthl . jährlich noch auf 3 Jahre

zahlen zu lassen , damit die eine Hälfte davon zur nothdiirftigsten Aushülfe der Gymnasial¬

bibliothek verwendet , durch die andere Hälfte aber die Verluste gedeckt werden , welche

durch die bei der Versetzung in .höhere Classen nothw ' endig angewendete Strenge in der

Schulgeldeinnahme entstanden waren und für welche die auf ein Jahr gnädigst gewährte

Entschädigung von 131 rthl . 8 gr . zu Ostern 1842 aus Herzogi . Caminercasse zum leisten

Mal gezahlt wurde . Die betheiligten Lehrer haben jedoch , um nach ihren Kräften dem

Wöhle der Anstalt auch ein Opfer zu bringen , die Ihnen zuerkannte Summe von 75 rthl .7 *



50

für das erste Jahr an die Schiilerbibliothek geschenkt und cs dadurch möglich gemacht ,

dass fiir dieselbe sogleich bei ihrem Entstehen , ohne dass die Schüler bis jetzt in Anspruch

genommen wurden , was aber künftig geschehen wird , eine Anzahl guter Bücher angeschafft
werden konnte . Als ein Gnadengeschenk für die Gymnasialbibliothek wurden durch Consi -

storialrescript vom 3 . Junius 1842 dem Director die ersten 8 Bde . des Bret | schneiderschen
Corpus reformatorum bereits gebunden und der 9te Bd . ungebunden mit dem Bemerken zu¬

gefertigt , dass die weitere Fortsetzung des Werkes nachfolgen werde . Für die Bibliothek

der Realclassen , welche jährlich 40 rthl . verausgaben darf , wurden einige werthvolle Bü¬

cher aus dem Gebiet der Mathematik und der Naturwissenschaften nebst Poggendorfs An¬

nalen angekauft . Damit die Lehrer des Gymnasiums Gelegenheit hätten , sich stets mit den

wichtigsten Erscheinungen der Litteratur bekannt zu machen , wurde ein Vertrag mit einer

auswärtigen Buchhandlung abgeschlossen , durch welchen dieselbe sich verpflichtet , in mo¬

natlichen Lieferungen die bedeutendsten Novitäten zur Auslegung in dem Bibliothekzimmer
anher zu senden .

Der physikalische Lehrapparat ist so vollständig und schön , wie ihn gewiss nur

wenige Gymnasien besitzen . Zur Erhaltung und Vermehrung der Instrumente werden jähr¬

lich 45 rthl . gnädigst bewilligt . Für den Zeichenunterricht wurden die nothwendigsten Vor -

legeblätter , z . B . ein Apparat von geometrischen Figuren , 3 Hefte Ornamente von Weiss ,

desgleichen 3 Hefte von Gebhart , der Landschafter von Tempoltei , 5 Hefte die Landschafts¬

schule von Kuwasseg , Blumen und Früchte von Vilasse , Thierstudien von Adam , Köpfe

von Julien u . s . w . angekauft . Mehrere Modelle wurden mit zuvorkommender Güte aus

dem Herzogi . Bauamte geliefert . Auch für den Gesangunferricht bewilligte Se . Herzogliche

Durchlaucht auf nnterthänigsles Ansuchen des Directors huldreichst ein sehr schönes pult¬

förmiges Instrument , das zu dem beabsichtigten Gebrauche ganz vorzüglich geeignet ist .

Am 13 . August 1842 fand die feierliche Einweihung des von dem Wohllöblichen

Magistrate bedingungsweise dem Gymnasium vorläufig auf 5 Jahre überlassenen Turnplatzes

statt . Als Vorfeier ging derselben ein Actus voran . Beide Feierlichkeiten geruhten Ihre

Durchlaucht die Frau Herzogin von Alexisbad aus durch Ihre hohe Gegenwart zu verherr¬

lichen und dem Director Höchstlhre Zufriedenheit mit den Leistungen der in dem declama -

torischen Vortrage und in der Gymnastik sich producirenden Schüler in den gnädigsten
Ausdrücken zu erkennen zu geben .

Die diessjährige öffentliche Prüfung der Schüler der 4 obern Gassen und der mit

diesen parallel laufenden Realclassen ist auf den 20 . September angesetzl . Dieselbe findet

in der Aula des Gymnasiums in nachstehender Ordnung und über folgende Gegenstände statt :

Vormittags von 9 — 13 l ' lir .

CI . [ V . Französicsh : Hr . Dr . Meister . Arithmetik : Ilr . Collab . Heinccke .

CI . III . Latein : Cicero orat . Catil . Hr . Collab . Gravenhorst . Geometrie : Ilr . Prof . Ha¬

bicht . Realcl . II . Chemie : Hr . Dr . Bley .

Vaclimittags von 3 — 5 Ehr .

CI . II . Griechisch : Homer Odyss . Prof . Dr . Francke . Geschichte : Dr . Zeising .

CI . I . Französich : Dr . Meister . Griechisch : Sophocles . Der Director .

Der auf den 27 . September anberaumfe Redeactus , welcher Vormittags 10 Uhr

seinen Anfang nimmt , geht in folgender Ordnung vor sich :

L Gesang .

2 . Der Primaner A . Ilopfer liest aus Shakspear ’s Richard III . die 4le Scene des
lsten Actes .



3 . Der Abiturient H . Steinlhai spricht über Shakspear ’s Romeo und Julie in engli¬
scher Sprache . ( Eigne Arbeit . )

4 . Die Secundaner Schiele , Roth , Herbst , Kraaz , Walther , Sleinkopff und Stengel
lesen eine Scene aus Tieck ’s Fortunat .

5 . Gesang .
6 . Abiturient W . Sleinkopff hält eine kurze Lobrede auf den Epaminondas in latein .

Sprache . ( Eigne Arbeit . )
7 . Der Oberquintaner L . Hasse declamirt „ die Jahre“ von Gölhe .
8 . Der Tertianer J . Catel declamirt „ Schwäbische Kunde “ von Uhlund .
9 . Der Primaner J . Hoff mann spricht in französischer Sprache über Heinrich IV .

( Eigne Arbeit . )
10 . Gesang .
11 . Der Oberquintaner J . Erancke declamirt : „ Wer nicht kriegt den Brocken , kriegt

die Brühe “ von Rückerl .
12 . Die Secundaner Roth , Schiele und Kraaz lesen eine zweite Scene aus Fortunat .
13 . Der Oberquintaner B . Sleinkopff declamirt , , Die beiden Tapfern “ von Rückert .
14 . Der Primaner A . Tiircke liest den 5teil Act aus der Cfrrise /dis von Halm .
15 . Abiturient A . Pielscher spricht in deutscher Rede über das Thema : „ Der Schön¬

heitssinn als Mittelpunkt der griechischen Bildung . “ ( Eigne Arbeit . )
16 . D er Pi •iinaner J . Körner sagt den Abiturienten ein Lebewohl .
17 . Gesang .

An demselben Tage Nachmittags von 3 — 5 Uhr werden , wenn die Witterung es
erlaubt , die Schüler sämmtlicher Classen auf dem Turnplätze in der Gymnastik geprüft
werden . Die Gegenstände der Prüfung werden aus nachbenannten ausgewählt :

I . Voi ' ülmngen .
1 . Haltung des Körpers .
2 . Erhebung auf den Fussspitzen .
3 . Aufsclinellen mit angezogenen Knieen .
4 . Dasselbe mit losgelassenen Knieen .
5 . Dasselbe mit gespreizten Füssen .
6 . Dasselbe mit gespreizten Füssen und gekreuztem

Niedersprung .
7 . Abwechselndes Niederlassen und Erbeben des Kör¬

pers .
8 . Aufsclinellen nach vorheriger Niederlassung .
9 . Aufsclinellen der Fersen .

10 . Aufsclinellen der Kniee .
11 . Aufsclinellen der Schenkel .
12 . Biegung des Körpers nach Vorn .
13 . Biegung des Körpers nach Hinten .
14 . Biegung des Körpers nach Rechts und Links .
15 . Drehen der Arme .
16 . Zusammenschlagen der Hände vor - und rückwärts .
17 . Ausschnellen der Hände , hoch , gerade und tief .
18 . Zurücknehmen der Arme .
19 . Drehung des Kopfes .

II . Balancirübungcn .
20 . Fersen und Fussspitzen in eine Linie bringen .
21 . Fussspitzen an die Fersen bringen .
22 . Balanciren des Körpers auf einem Fusse .
23 . Gruppenhalancirstellung .
24 . Gang auf dem Sehwebebaum .
25 . Ausweichen auf dem Sehwebebaum .
26 . Hinken auf dem Sehwebebaum .
27 . Vorübungen auf dem Sehwebebaum .
28 . Wettkampf auf dem Sehwebebaum .
29 . Stelzenbalancirübungen .

III . WenslsiBBgeu , Gang - und Marseli -
übiingcii . '

30 . Viertel Wendung .
31 . Halbe Wendung .
32 . Marsch im Ordinär - Schritt .
33 . Marsch im Geschwind - Schritt .
34 . Marsch im Trab - Schritt .
35 . Fusswechsel .
36 . Flankengang zu Zweien .
37 . Frontgang .
38 . Schwenkung auf der Stelle .
39 . Schwenkung während des Marsches .
40 . Gerader Schnelllauf .
41 . Dauerlauf .
42 . Schlangenlauf .
43 . Hinklauf .

IY . Sp -ing . und Voltigii -übungen .
44 . Grabensp ringen mit Anlauf .
45 . Grabenspringen mit Anlauf auf einem Fusse .
46 . Grabenspringen * ohne Anlauf .
47 . Grabenspringen mit der Stange .
48 . Hochspringen über die Schnüre .
49 . Hochspringen über die Stange .
50 . Hoch springen über die Barriere .
51 . Hochspringen mit der Stange .
52 . Kreisvoltigiren .

V . Zielt - und l & ingiibuligcn .
53 . Handziehen .
54 . Tauziehen .
55 . Kreisseilziehen .
56 . Staliziehen .
57 . Ringen .
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VI . lOetteriBkiii ^ eu .
58 . Klettern am Knotenseil .
59 . Klettern an der Strickleiter .
60 . Klettern am einfachen Seile .
61 . Klettern am einfachen Seile ohne Hülfe der Füsse .
62 . Klettern an zwei einfachen Seilen .

63 . Stangenklettern .

64 . Klettern an der Sprossensäule mit Händen und
Füssen .

65 . Klettern an der Sprossensäule mit den Händen allein .
66 . Klettern an der Hergmannsleiter .

67 . Klettern an der schiefstehenden Leiter ? ohne Ge¬
brauch der Füsse .

68 . Steigen auf der schiefstehenden Leiter 5 ohne Ge¬
brauch der Hände .

69 . Klettern an der Kletterwand mit den Händen allein .
70 . Klettern am IUastbauin .

VII . Wurf - und Ti ' cfliilmngeai .
71 . Ringwerfen .
72 . Geerwerfen .

73 . Kegelschieben .

VIII . jBari ' enüfumgen *
74 . Radaufschwung .

75 . Gang im Handstütz rück - und vorwärts .
76 . Holmküssen .
77 . Seheere .

78 . Ellenbogenstütz mit Umschwung .
79 . Reise um die Welt .
80 . Heuschrecke .

81 . Radabschwung .

IX . BcckiilHingcn .
82 . Aufschwung in den Armhang .
83 . Rauchwelle .

84 . Kniehang .
85 . Durchziehen des Körpers vor - und rückwärts .86 . Aufziehen zur Armwelle .
87 . Armwelle .
88 . Aufschwung im Knie .

89 . Ralancirdrehung nach Rechts und Links .
90 . Kniewelle .
91 . Seitwelle .

92 . Reise uni die Welt .
93 . Sitzwelle .
94 . Schöne Welle .

95 . Riesenschwung ,
96 . Knieabschwung ,

Beschlossen wird das Schuljahr am 28 . September , wo sich die Schüler der vier
ohern Gymnasial - und der Realclassen Vormittags 8 Uhr in der Aula versammeln , die
Censuren empfangen und mit der Versetzung bekannt gemacht wrerden . Das neue Schul¬
jahr beginnt den 18 . October . Für die Aufnahme neu eintretender Schüler sind die nächst
vorhergehenden Tage , namentlich der 15 . und 17 . October bestimmt .

Schliesslich spricht Unterzeichneter für die vielen Wohlfhaten , welche der Anstalt
durch die hohe Gnade Sr . Herzoglichen Durchlaucht im Laufe dieses Jahres zu Tbeil wur¬
den , sowie fiir die thätige Fürsorge des Herzoglichen Consistoriums und den rastlosen
Eifer , mit welchem der Herr Ephorus Dr . Walther das Gedeihen des Gymnasiums zu för¬
dern strebte , seinen innigsten und geriihrtesten Dank aus .

Bernburg den 18 . September 1842 .

Dr . Herbst ,

Director des Carlsgymnasiums und Professor .
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Latein .

Extempo¬
ralien .

Francke .

Latein *
Stiliibun -

geiu
Zeising .

LjOteinisch .
( Corncl . Nc -

pos ) .

Gravenhorst .

Combinirt
mit

Prima .

Physik .

Biey .

Lateinisch
(J )öring 's Le¬

sebuch ) .

Korner .

Lateinisch
Vocnbcln -
hersagen .

Ileinecke .

Schreiben .

Naumann .

Rechnen .

Oley .

Plät . 'Alc . 1 .

Francke .

Franzö¬
sisch .

Meister .

Griech .
Gramma¬

tik .
Gravenhorst .

‘Geometrie
des llau -

mcs .
Habicht .

Zoologie
für die 11. Ab¬

theilung .

Kley .

Schreiben .

Naumann .

Lesen •

Kanzler .

Gedacht -
nissiibun -

rjen .
Engeluiann

Lesen .

Oley .

s . Horat .
Od .

Herbst .

6 . Ealein . Ex -

temporal .
Herbst .

~~Terenii \Is .

Francke .

^ Gl - '
schichte .

Gravenhorst .

' Franzö¬
sisch .

Meister .

Rohere
Arilhmet .

Habicht .

— Lesen .

Schmelzer .

Gesang .

Kanzler .

— —

19 ! c n s i a g*.

'S Tertia . (Jiiartn .
Erste E . veitc Ober - Euter - Sexta . Scptima

3
w

Ffiina . Sccuiuüa Itcale lasse . «luintu .

i . : ' — Rcli gion . Religion . Religion . Religion Religion . iJiblisch c
Ge -

LaülTren

mul Tafel -
schichte . schreiben .

Mei ster . Gravenhorst . Korner . Heinecke . Schöne . 11eich . Oley .

Physik . ~Franzö 's . Xenoph . Deutsche Praktisch , Deuts eile Schreiben . Rechnen . Lesen und

Lectürc der Anabasis . Gramma - Rechnen Gramma - 7 afcl -
Idclcr 'schen tih \

_ in der T. Ab - tik . schreiben .
Chrestoma - theilung .

Habicht . Meister . Gravenhorst . Körner , Engelmann Jleinccke . Naumann . Schmelzer . Oley .

3 . ' Franzos . Ge - ' Algebra . Ge - Formen - Latein . Lesen . Schreiben .

Lectürc , schichte . schichte .
— — lehre . Lesen .

Meister . Zeising . Habicht . Gravenhorst . Engclmann Heinecke . Reich . Naumann .

von 11 — 12 Uhr

Englisch . Hebräisch
Francke . Korner .

H . PtaT . ' Prö - Cie . Tusch Griech . Geometrie Physikat . Geograph . Latein . Latein . Schreiben . Rechnen .

tag . Stiiühnng . der Ebene . für die beiden ersten Abthl . Grammat . Grammat .
Naumann .■Herbst . Francke . Zeising . Habicht .

ui
ey . Körner . licincckc *. Oley .

s . Quinta . Rom . Ca -sar de Lateinisch Physik . Bnchsta - Schreiben . Lesen . Gedacht - Lesen .

Lib . X . Odyss . bell . civ . ( Ĝedicke ) . benrech - nissübun -

711mg .
Kanzler .

gen .
Herbst . Francke . Zeising , Körner . Biey . Habicht . Nau mann . Engeluiann Oley .

6 . ' Röhl . ~~Rerödöl . Geogra - Franzö - Physik . Gesang . Zahlen -

Ilias . phie . siseh .
— lehre .

— —

Francke . Herbst . Korner . Meister . Biey . Kanzler . Engel mann



IH i t t w o e Ii .
<y

5
tc

1* 1*1 an a . Sccuntla Tertia . Quarta .
lürste

täeaäc
Kweite

lasse .
©S » cr -

cjmutu .
Enater -
quitlta .

Sexta . Scptima

i . Lehre von Deutsche Zeichnen Fratizö - Geogra - Rechnen . Denk - Lantiren

den Loga - iStil übten - nach Blättern sisch . l >liie . Übungen .
und Tafel -

rühmen . qen .
und Flüchen . schreiben .

Habicht . Zeising . Düring . Meister . Ifeinecke . Schmelzer . Engelmann Oley .

2 .
Sojih oeles Lat . 31e - Geome - Zeichnen . Chemie . Declama - Schreiben . Lesen . Lesen und

Oed . Tyr . Irik u . Pro - trie . tion . Tafel -
sodie . schreiben .

Herbst . Zeising . Habicht . Düring . Bley . lleineeke . Naumann . Schmelzer . Oley .

3 , Griech . Mqtholo - Ovid . 31e - Griech . Geometrie Chemie . Rechnen . Declama - Moral . Schreiben .

Exerci / icn qie . tarn . Exercit . d . Hanmes . Hon .
Herbst . Francke . Zeising . Gravenhorst . Habicht . Bley . Schmelzer . lleineeke . Engelmann Naumann .

v . l 1 - 12 Uhr Nachmittags v . 1 — 3 Uhr NachmiÜa srs von 1 — 3 Uhr

Englisch .
Zeichnen . 1* rojcctionslchrc Zei I chemmterri cht
u . gcoinctr . Sch alten construct . für diejenig I en , welche ihn wii » sehen .

Francke . D ti r i ii g . N a u m a n n .

19 O
ii bi e i ps ta ft *

Drs
3

« 2

Prima . Sccuuda Tertia . Quarta . Erste
fiS-ealr

’Aw eite
las » « .

©l » er -
<liii » ta .

Uuter -
«£uia &ta .

Sexta . Septima

Triqono - Eranzö - Griechi - Griechi - Arithme - Deutsche Deutsch . Rechnen . Lantiren

metrie . sisch sehe sehe tik Aufsätze . und Tafel -
Ucbcrsctzun - Gramma - Gramma - die Uangopc - schreiben .
pen aus dem
Deutschen ins li /c. tik . rationen .

.Französische
Habicht . Meister . Zeising . Gravenhorst . Bley . lleineeke . Engelmann Schmelzer . Oley .

2 * Eranzö - Ge - Algebra . Zeichnen Natur ge - Schreiben . Lesen . Lesen und
ySiSCli schichte . nach geome - schichte . Tafel -

XJcbcrsct /. . n . Irischen hi - —
schreiben .

ins Franzos . lcgcblättern .
Meister . Zeising . Habicht . Düring , Hcinecke . Naumann . Sch melzer . Oley .

3 . Tai lein . Ilom . Od . Ctr .sar de hatein . Zeich ne .7i Rechnen . Natur ge - Zahlen - Schreiben .
Exercit . bell . ein . Grammat . l ’lanzci clincn . schichte . lehre .

Herbst . Francke . Zeising . Gravenhorst .
Dir i B g . Schmelzer . lleineeke . Engelmann Naumann .

v . 11 — I2t ' lir
Hebräisch

Korner .

4 . Zeichnen Theorie d . Eranzö - Blathema - I . at ein . Deutsch . Schreiben . Rechnen .

pcrspecti - den ! sehen sisch . tik Gramma -
viscli . Stils . Algebra . tik .

Düring , Zeising . Meister . lleineeke . Kürncr . Engelmann Naumann . Oley .

S . Ge - Zeichnen Ge - Detitsche Schreiben . Lesen . Natur - Lesen .
schichte . perspectiv . schichte . Aufsätze .

— — lehre .
Zeising . Düring . Gravenhorst . KÜrncr . Naumann . Kanzler . Engelmann Oley .

« . Hebräisch Cic . Tusc . Ccesar de Latein . Botanik . Chemie . Denk - Gesang .
bell . ein . (.Grübel ) . Übungen .

— — ■

Gravenhorst . Francke . Zeising . Kürncr . lleineeke . Bley . Engelmann Kanzler . '



F r e 11 a a: .

3 .

4 .

Prima .

Ge¬
schichte .

Zeising .

Plato Pro -

tagoras .

Herbst .

Mgtholo -
logie .

Francke .

Hebräi¬
sche

Gramm , u .
Excrcit .

Gravenhorst .

Quintil .
Lil >. X .

Herbst .

Sccunelu

Zeichnen
elementar .

Düring .

Griech .
Gramma¬

tik .
Francke .

Geometrie

( ohne die *Re -
alclasscn ) .
Habicht .

v . U - JLai ' Iir

Englisch .
FrancLe .

Plato
Ale . I .

Francke .

Latein¬

sprechen .
Herbst .

Lat . E .vcr -
cilicn .

Francke .

Tertia .

Geometrie

Habicht .

G riech .
Gramma¬

tik .

Zeising .

Ovid . met .

Zeising .

Deutsche
Gramm , u .
dcchimat .

Lesen .

Zeising '.

I . alein .

E .vtempo -
raiiin .

Zeising .

FranziY - \ .
sisch .

Meister .

Quarta .

Ge¬
schichte .

Gravenhorst .

L . a teilt .

( Cornel . Nc -
pos ) .

Gravenhorst .

Franzö¬
sisch .

Meister .

Geometrie
der Ebene .

Habicht .

G riech .
Gramma¬

tik .
Gravenhorst .

Geogra¬
ph ie .

Körner .

JSrste
Keule

Höhere
Arithme¬

tik .
Habicht .

Chemie .

Bley .

Botanik .

Heinecke .

Physik .

Bley .

S weite
lasse .

Mineralo¬

gie .

Bley .

Prartisnh .
Hcchnen

t . il . I . Abtlil .

Kugel mann

< > ! » er -

«jiciiita .

Deutsch
Grammatik u .
kleine Stilist .

Ucbungcn .
Heinecke .

Rechnen .

Schmelzer .

Latein .
Gramma¬

tik .
Körner .

Latein .

( Düring ’s Le¬
sebuch ) .

Korner «

Schreiben .

Naumann .

Ge¬

schichte .
Kilian .

Intcr -

( { Uinta .

Gcdächi -
nissübun -

gen .
Kngelmann

Schreiben .

Naumann .

Kopfrech¬
nen .

Schmelzer .

J . atcin .
schriftliche
Uebungen .

Heinecke .

Ribel -
kennlniss .

ilcich .

Lesen .

Kanzler .

Sexta .

Rechnen .

Schmelzer .

Denk¬

übungen .

Engelmann

Schreiben .

Naumann .

Orthoepie .

Schöne .

Segslimu

L. antiren

und Tafel¬
schreiben .

01 ey .

Lesen und

Tafel¬
schreiben .

Oley .

Schreiben .

Naumunn .

Rechnen .

Oley . ^

S o n ii a ii c u «1 .
<y

5
Prima . Secuntla Tertia .

1 Ge - Franzö - Geogra -
schichte . sisch . phie .

Zeising . Meister . Korner .

o Zeichnen Ge - Xenoph .

perspccli - schichte . Anabasis .
visch .

Döring . Zeising . Gravenhorst .

il Deutsche Declama - Zeichnen ,

Aufsätze . torisches nach Blättern
Lesen . und Flächen .

Francke . Zeising . Düring .

von 11 —- 1 -2 Ihr

Gesang .

Kanzler .

Quarta .

Lat . Exer -
citien .

Gravenhorst .

JAltein .
Gramma¬

tik .
Körner .

Deutsche
Satzlehre .

Körner .

Birste
Keule

Nachmiltags
Zeich

I) ö r

Zweite
lasse .

Zoologie
f. il . II . Alill .l .

Bley .

Mineralo¬

gie .

Bley .

v 1 — 3 Uhr
neu .

i n g .

4ÖS » er -

Cjuiutu .

f itt er -

«jfuisBta .
Sexta . Sejttima

Denk¬

übungen .
Engel mann

Denk¬

übungen .Heinecke .

Schreiben .

Naumann .

Religion .

Oley .

Schreiben . Rechnen . Natur¬
kunde .

Gedärhl -
nissiibun -

Naumann . Schmelzer . Engelmann
neu .
Oley .

Formen¬
lehre .

Schreiben . Rechnen . I ^esen .

Kngelmann Nau mann . Sch mclzer . Oley .

Nachmilta
ÄW

für diejenig

gs von 1 —
chenunlerri
en , welche ihn

3 I hr .
cht .
wünschen .

N a u in a n 11.

£ . ■-si§
P - -. *
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